
WICHTIG! P.E.P._SH-Studie 

 

Liebe Schulleiterin, lieber Schulleiter, 

aktuell findet eine Umfrage in Schleswig-Holstein statt, bei der es sich um ein von mir 

initiiertes Forschungsprojekt zum Thema Personalentwicklung an Gymnasien und 

Gemeinschaftsschulen mit Oberstufe in Schleswig-Holstein aus der Perspektive von 

Mitgliedern der erweiterten Schulleitungen handelt. Hierfür ist es wichtig, dass 

möglichst viele Schulleitungsmitglieder an dieser Erhebung teilnehmen. 

Die Befragung wurde am 19.01.2018 vom Ministerium für Bildung, Wissenschaft und 

Kultur des Landes Schleswig-Holstein genehmigt. 

Das Ausfüllen des Fragebogens, welches online mit Hilfe des Befragungstools 

UNIPARK durchgeführt wird, dauert nur etwa 20 Minuten und basiert auf freiwilliger 

Basis. Alternativ zur Befragung mit dem Onlinetool können Sie die Papierform nutzen, 

die an alle teilnehmenden Schulen versendet wird. Das Ausfüllen des Fragebogens 

kann ebenfalls hilfreich sein, um eine Selbstreflexion von Personalentwicklung an der 

eigenen Schule durchzuführen.  

Alle gewonnenen Daten werden selbstverständlich vertraulich behandelt und werden 

ausschließlich zu wissenschaftlichen Zwecken benutzt. Die Einhaltung der 

Datenschutzrichtlinien ist selbstverständlich. Es ist bei der Auswertung der 

wissenschaftlichen Daten auch nicht möglich, daraus zu ermitteln, wer einen 

bestimmten Fragebogen beantwortet hat. Daraus ergibt sich, dass weder die 

Schulleitung noch die Schulaufsicht oder das Ministerium Kenntnisse darüber erhalten, 

was die einzelnen Mitglieder der Schulleitung geantwortet haben.  

Begleitet wird die Auswertung der Studie durch die Universität Kassel unter der Leitung 

von Prof. Dr. Dorit Bosse sowie durch das WinHR, Westküsteninstitut für 

Personalmanagement, der Fachhochschule Westküste in Heide unter der Leitung von 

Herrn Prof. Dr. Tim Warszta. 

Ich möchte Sie als Expertin/ Experten im kollegialen Sinne herzlichst bitten, an dieser 

derzeit stattfindenden Befragung zur schulischen Personalentwicklung teilzunehmen.  

Kollegiale Grüße 

Björn Faupel 

 

 


